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Im Rahmen der 71. Ordentli-

chen Delegiertenversammlung 

kam es auf Einladung des Bay-

erischen Sportschützenbundes 

auch zu einem Treffen von WSV-

Präsident Reinhard Mangold mit 

einigen der Landesverbandsprä-

sidenten und -präsidentinnen.

Von links:  Stefan Thon (Thüringer 

Schützenbund), Roland Wittmer 

(Badischer Sportschützenbund), 

Reinhard Mangold (Württember-

gischer Schützenverband), Tanja 

Frank (Hessischer Schützenver-

band), Gastgeber Christian Kühn 

(Bayerischer Sportschützenbund), 

Eduard Korzenek (Landesschüt-

zenverband Sachsen-Anhalt), Dr. 

Gerd-Dieter Andreas (Branden-

burgischer Schützenverband), 

Dieter Rehberg (Westfälischer 

Schützenbund)

Delegiertenversammlung des Bayerischen Sportschützenbundes

Nachruf

Hans Lehnert
WSV-Ehrenmitglied

Im Rahmen eines Interviews sagte Hans Lehnert einmal zu einer Zeitungs-Journalistin: „Ich hatte schon so viel Glück im Leben, 

dass ich anderen auch etwas davon ge ben will, soweit es in meinen Möglichkeiten liegt.“ – Am 5. Juni starb Hans Lehnert, der 

im Württembergischen Schützenverband über viele Jahre hinweg ein bedeutender und beliebter Schützenkamerad gewesen 

ist. Hans Lehnert wurde 96 Jahre alt.

Zum SSV Leutkirch kam Hans Lehnert im Jahre 1960. Von Anfang agierte er bei den Schützen auf vielfältige Weise.  Bei den 

Landesschützentagen dokumentierte der ehrenamtliche Hans Lehnert über viele Jahre hinweg mit Fotoapparat und Filmkamera 

stets in professioneller Weise. Doch Hans Lehnert brachte sich nicht nur beim WSV und seinem Verein in besonderer Weise ein. 

Für seine vielen großartigen Leistungen wurde ihm 2001 die Bun desverdienstmedaille verliehen.

Eine große Anzahl an Ehrungen gab es für Hans Lehnert bei den Schützen. So wurde er 1991 zum Ehrenmitglied des Württem-

bergischen Schützenverbandes ernannt. Vom WSV erhielt er 2013 die Eduard-Föhr-Medaille in Silber. 

Mit großer Dankbarkeit behält der Württembergische Schützenverband Hans Lehnert in Erinnerung.

Im Namen des WSV-Präsidiums

Reinhard Mangold, Präsident

Aus dem WSV
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Senioren I Einzel 

Harr Rolf  Joos Jürgen Conzelmann Jochen

SSV Mundelsheim SSV Ochsenberg SGi Tailfingen

296,2 Ringe 293,6 Ringe 281,2 Ringe

Senioren I Einzel 

Lehle Elke Link Franziska 

SGes Niederstotzingen SSV Mundelsheim

291,2 Ringe 273,4 Ringe

Senioren II Einzel 

Kraus Rolf Lehle Hansjörg Lindenmayer Ernst

SGes Niederstozingen SGes Niederstozingen SGes Niederstozingen

303,9 Ringe 294,2 Ringe 293 Ringe

Senioren III Mannschaft 

SGes Köngen SV Althengstett SV Altheim/Weihung

Hans Blei Gisela Grossmann-Mast Helmut Amann

Roland Faiß Siegfried Haufe Werner Wieder

Norbert Schenkl Robert Futter Walter Kircher

870,2 Ringe (NR) 865,1 Ringe 858,2 Ringe

Senioren III Einzel 

Walz Egolf Grieshaber Klaus Futter Robert

SGes Schramberg SGes Schramberg SV Althengstett

294,1 Ringe 286,8 Ringe 285,9 Ringe

Senioren III Einzel 

Meyle Helga Angelika

SGi Rottweil

283,4 Ringe

Senioren IV Einzel 

Blei Hans Sauter Manfred Römer Peter

SGes Köngen SV Allmendingen SGes Niederstotzingen

301,1 Ringe 299,5 Ringe 289,8 Ringe

Senioren IV Einzel 

Grossmann-Mast Gisela 

SV Althengstett

291 Ringe

Senioren V Einzel 

Amann Helmut Walter Konrad Scharringhausen Detlef

SV Altheim/Weihung SGi Reutlingen SGi Ravensburg

292,4 Ringe 291,2 Ringe 288,9 Ringe

KK 100m Auflage

Senioren I Mannschaft 

SGes Niederstotzingen SKam Dachtel SGes Schramberg

Hansjörg Lehle Anna Ursula Mayer Thomas Lörcher

Rolf Kraus Rainer Bühler Uwe Schmid

Ernst Lindenmayer Christhard Junge Markus Kuhner

935,4 Ringe 933,6 Ringe 929,1 Ringe

Senioren I Einzel 

Link Ralf Röhl Ronald Lörcher Thomas

SGes Bad Waldsee SGes Bad Waldsee SGes Schramberg

314,1 Ringe 312 Ringe 311,4 Ringe

Ergebnisse Württembergische Meisterschaften 2022
Luftgewehr Mix Team 10 m

Herren I Mannschaft 

SV Laubach SAbt Bad Wurzach KKSV Illingen II

Judith Winter Catharina Westermayer Sarah Hasenhündl

Philip Hammer Steffen Loritz Markus Burkhardt

807,6 Ringe (RE) 804,1 Ringe 802,9 Ringe

Herren I Einzel

Hasenhündl Sarah Appenzeller Nadine Winter Judith

KKSV Illingen SGi Oedheim SV Laubach

409,8 Ringe 406,4 Ringe 405,7 Ringe

 Junioren I männlich Einzel

Stark Nele Friedmann Nils Drmola Pia

SSV Güglingen SSV Güglingen SV Buch

417 Ringe 412,4 Ringe 404,3 Ringe

Luftgewehr 3-Stellung

Jugend Mannschaft 

SGi Engstingen Bad Mergentheim SGes Seebronn

Gerik Mahler Celina Schwarz Fabian Suck 

Max Fink Mariella Lina Münig Leni Ramp

Maya Sophie Martin Luca Leon Scherer Sören Hanselmann

1723 Ringe 1686 Ringe 1580 Ringe

Jugend männlich Einzel 

Mahler Gerik Fink Max Blum Sebastian Max

SGi Engstingen SGi Engstingen SpS Pleidelsheim

581 Ringe 572 Ringe 562 Ringe

Jugend weiblich Einzel 

Saup Lucie SavitSkaia Sofiia Niedermayer Nele

SV Egelfingen SpS Pleidelsheim SV Edelfingen

575 Ringe 573 Ringe 571 Ringe

Zimmerstutzen Auflage

Senioren I Mannschaft 

SGes Niederstotzingen SSV Mundelsheim SGi Tailfingen

Rolf Kraus Rolf Harr Jochen Conzelmann

Hansjörg Lehle Andreas Link Armin Klädtke

Ernst Lindenmayer Ralf Link Ralf Alpers

891,1 Ringe (NR) 845,4 Ringe 823,9 Ringe

WSV Sport

Württembergische Meisterschaften 2022 
Nach zwei Jahren Zwangspause finden die Württembergischen 

Meisterschaften wieder statt. Bis Mitte Juli werden die allgemei-

nen Wettbewerbe sowie die Auflagewettbewerbe durchgeführt. 

Inzwischen stehen die ersten Medaillengewinnerinnen und Me-

daillengewinner fest. – Herzlichen Glückwunsch!

Die vollständige Ergebnisliste gibt es auf der Homepage des 

Württembergischen Schützenverbandes. Viel Erfolg und hohe 

Treffsicherheit wünschen wir den Schießsportlerinnen und 

Schießsportlern bei den noch stattfindenden Landes-Wettbewer-

ben bis Mitte Juli.                                                                    (ep) 
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Senioren Damen I Einzel 

Becker Christina Lehle Elke Link Franziska

SGi Stuttgart SGes Niederstotzingen SSV Mundelsheim

313,5 Ringe 310,3 Ringe 303,1 Ringe

Senioren II Einzel 

Lehle Hansjörg Ulbrich Gerd Bühler Rainer

SGes Niederstotzingen SGi Stuttgart SKam Dachtel

315,3 Ringe 314,2 Ringe 311,7 Ringe

Senioren Damen II Einzel 

Mayer Anne Ursula Grieshaber Sabine Augustin Beatrix

SKam Dachtel SGes Schramberg SV Altheim/Waldh.

313 Ringe 309,1 Ringe 302,8 Ringe

Senioren III Mannschaft 

SGes Niederstotzingen SV Althengstett SGes Schramberg

Edwin Vietz Herbert Schnattinger Günter Meyle

Peter Römer Siegfried Haufe Hubert Dold

Martin Spörer Gisela Grossmann-Mast Berthold Dold

949 Ringe (NR) 940,6 Ringe 937,9 Ringe

Senioren III Einzel 

Vietz Edwin Schenkl Norbert Rupp Kar-Heinz

SGes Niederstotzingen SGes Köngen SGi Ravensburg

318,5 Ringe 314,7 Ringe 314,1 Ringe

Senioren III Einzel 

Meyle Helga Angelika Ehrhardt Brigitte

SGi Rottweil SV Wimsheim

312,2 Ringe 297,1 Ringe

Senioren IV Einzel 

Römer Peter Sauter Manfred Schnattinger Herbert

SGes Niederstotzingen SV Allmendingen SV Althengstett

315,9 Ringe 315,4 Ringe 314,6 Ringe

Senioren IV Einzel 

Grossmann-Mast Gisela Haufe Hannelore Hattler Monika

SV Althengstett SV Althengstett SGi Rottweil

312,7 Ringe 310,3 Ringe 306,8 Ringe

Senioren V Einzel 

Burkhardt Karl Spörer Martin Meyle Günter

SGi Ravensburg SGes Niederstotzingen SGes Schramberg

316,5 Ringe 314,6 Ringe 313,2 Ringe

KK 3 x 20

Damen I Mannschaft 

SGes Bad Waldsee

Melina Wegerer

Corinna Jungnitz

Sarah Brauchle

1656 Ringe

Damen I Einzel 

Westermayer Catharina Röhl Teresa Schneider Lorena

SV Oberlengenhardt SV Hirschlanden SV Bärtenthal

572 Ringe 571 Ringe 565 Ringe

Damen II Einzel 

Philipp Anke Dohm Nicole

TSV Gronau SV Kohlberg

549 Ringe 532 Ringe

Damen III Mannschaft 

SGi Gaildorf

Dorota Raiber

Heike Bayer

Claudia Madronitsch

1666 Ringe (NR)

Damen III Einzel 

Raiber Dorota Bayer Heike Streckfuß Sonja

SGi Gaildorf SGi Gaildorf SGi Holzmaden

561 Ringe 556 Ringe 556 Ringe

KK 3 x 40

Herren I Mannschaft 

SV Fenken SV Fenken 2 SV Buch

Markus Abt Dominik Boschrieder Markus Köppel

Michael Klein Dennis Neyer Louis Fürst 

Tobias Huzel Jochen Hoffmann Tobias Hahn

3460 Ringe (NR) 3405 Ringe 3385 Ringe

Herren I Einzel 

Abt Markus Fränkle Bernd Köppel Markus

SV Fenken SKam Dachtel SV Buch

1164 Ringe 1161 Ringe 1154 Ringe

Damen I Einzel 

Schladebach Kim Gößler Ramona 

SKa Dachtel SSV Starzach

1160 Ringe 1153 Ringe

Herren II Einzel 

Klein Michael Raiber Matthias Unger Tom

SV Fenken SV Reichenbach/Täle SV Reichenbach/Täle

1158 Ringe 1133 Ringe 1131 Ringe

Junioren I Mannschaft 

SV Mundelsheim  SV Birkenhard SV Rötenbach

Nele Stark Nils Friedmann Alexander Meyer

Ronja Weidmann Julian Hendrik Kumpf Joel Jeremy Starkow

Janina Link Hermann Jakob Gütler Marcel Neyer

3394 Ringe (NR) 3317 Ringe 3222 Ringe

Junioren I Einzel 

Friedmann Nils Meyer Alexander Kumpf Julian Hendrik

SV Birkenhard SV Rötenbach SV Birkenhard

1148 Ringe 1111 Ringe 1089 Ringe

Junioren I weiblich Einzel 

Stark Nele Weidmann Ronja Stummvoll Lisa

SSV Mundelsheim SSV Mundelsheim SV Möglingen

1160 Ringe 1139 Ringe 1104 Ringe

Junioren II männlich Einzel 

Gelbing Moritz Paul Petter Marius Jean-Luc Lange Nico

SV Jagstheim SV Jagstheim SV Rötenbach

1139 Ringe 1128 Ringe 1118 Ringe

Junioren II weiblich Einzel 

Hornung Amelie Raible Sabrina Drmola Pia

SSV Eutingen SSV Eutingen SSV Eutingen

1133 Ringe 1118 Ringe 1096 Ringe

SH1/AB1 m ohne Hilfsmittel 

Kumpf Roland

SSV Oberteuringen

1113 Ringe

WSV Sport
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Luftpistole Mix Team 10 m

Herren I Mannschaft 

SGi Stuttgart-Vaihingen SGi Reichenbach/Fils JQS Walxheim IV

Cora Onuseit Lisa Ohlemotz Kerstin Reichert

Alexander Deutsch Stefan Schade-Ohlemotz Albert Grimm

720 Ringe 701 Ringe 686 Ringe

Herren I Einzel 

Onuseit Cora Strobel Ralf Ohlemotz Lisa

SGi Stuttgart-Vaihingen SV Nordstetten SGi Reichenbach/Fils

374 Ringe 355 Ringe 352 Ringe

Pistole 9 mm

Herren I Mannschaft 

SGi Korb-Steinreinach 2 SKam Wissgoldingen SGi Korb-Steinreinach

Lukas Domhan Michael Pares Dieter Müller

Thomas Schatz Alexander Schell Christoph Ziegler

Helmut Walter Andreas Stock Marcus Fech

1142 Ringe 1139 Ringe 1136 Ringe

Herren I Einzel 

Meisl Jörg Hirsch Thomas Schäfer Sascha

SV Sonderbuch SGi Nendingen SV Sersheim

484 Ringe 483 Ringe 477 Ringe

Herren II Einzel 

Bolz Clemens Ziegler Christoph Günschmann Jörg

SGi Reichenbach/Fils Korb-Steinreinach SKam Wissgoldingen

490 Ringe 479 Ringe 478 Ringe

Herren III Einzel 

Glas Thomas Böttger Martin Haller Joachim

SGes Esslingen NSG SGes Stuttgart SSV Stuttgart-Untertürkh.

490 Ringe 481 Ringe 477 Ringe

Herren IV Einzel 

Müller Dieter Monschau Willi Glück Harald

SGi Korb-Steinreinach SGi Ehningen SV Waldmössingen

483 Ringe 481 Ringe  481 Ringe

Revolver 357 MAG

Herren I Mannschaft 

SKam Wissgoldingen Reichenbach/Fils SGi Korb-Steinreinach

Alexander Schell Marc Fischer Dieter Müller

Michael Pares Clemens Bolz Christoph Ziegler

Andreas Stock Lisa Ohlemotz Marcus Frech

1157 Ringe 1139 Ringe 1135 Ringe

Herren I Einzel 

Schell Alexander Stock Andreas Kreutle Daniel

SKam Wissgoldingen SKam Wissgoldingen SV Hirschlanden

491 Ringe 478 Ringe 473 Ringe

Herren II Einzel 

Raidt Michael Fischer Marc Ziegler Christoph

SGi Bühl SGi Reichenbach/Fils SGi Korb-Steinreinach

486 Ringe 482 Ringe 474 Ringe

Herren III Einzel 

Weißenberger Günter Roth Armin Glas Thomas

SSV Oggenhausen SV Allmendingen SGes Esslingen

474 Ringe 472 Ringe 472 Ringe

Herren IV Einzel 

Monschau Willi Müller Dieter Zipperer Hans

SGi Ehningen SGi Korb-Steinreinach NSG SGes Stuttgart

478 Ringe 475 Ringe 470 Ringe

Revolver 44 MAG

Herren I Mannschaft 

SGes Bad Boll SGi Reichenbach/Fils SGi Korb-Steinreinach

Joachim Haller Clemens Bolz Willi Monschau

Michael Pares Marc Fischer Dieter Müller

Gerhard Sebald Hans Hilf Marcus Frech

1140 Ringe 1131 Ringe 1125 Ringe

Herren I Einzel 

Schäfer Sascha Frey Dominik Schell Alexander

SV Sersheim SGi Ebershardt SKam Wissgoldingen

477 Ringe 477 Ringe 473 Ringe

Herren II Einzel 

Bolz Clemens Fischer Marc Günschmann Jörg

SGi Reichenbach/Fils Reichenbach/Fils SKam Wissgoldingen

484 Ringe  472 Ringe 464 Ringe

Herren III Einzel 

Haller Jürgen Häffner Siegfried Böttger Martin

SGes Bad Boll SpS Crailsheim NSG SGes Stuttgart

486 Ringe 477 Ringe 474 Ringe

Herren IV Einzel 

Monschau Willi Müller Dieter Pares Michael

SGi Korb-Steinreinach SGi Korb-Steinreinach SGes Bad Boll

474 Ringe 467 Ringe 380 Ringe

Pistole 45 ACP

Herren I Mannschaft 

SKam Wissgoldingen SGi Reichenbach/Fils SGi Ehningen

Michael Pares Clemens Bolz Willi Monschau

Alexander Schell Marc Fischer Armin Leuprecht

Jörg Günschmann Hans Hilf Denis Giereth

1147 Ringe 1143 Ringe 1131 Ringe

Herren I Einzel 

Schell Alexander Kreutle Daniel Schäfer Sascha

SKam Wissgoldingen SV Hirschlanden SV Sersheim

484 Ringe 480 Ringe 477 Ringe

Herren II Einzel 

Bolz Clemens Fischer Marc Ziegler Christoph

SGi Reichenbach/Fils SGi Reichenbach/Fils SGi Korb-Steinreinach

486 Ringe 478 Ringe 478 Ringe

Herren III Einzel 

Glas Thomas Haller Joachim Böttger Martin

SGes Esslingen SSV Stuttgart-Untert. NSG SGes Stuttgart

484 Ringe 481 Ringe 479 Ringe

Herren IV Einzel 

Monschau Willi Remmlinger Achim Buri Gerhard

SGi Ehningen SV Bad Wimpfen SGes Friedrichshafen

485 Ringe 480 Ringe 479 Ringe

WSV Sport
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Armbrust 10m

Herren I Mannschaft 

ASC Göppingen SGi Betzingen 2 ASC Göppingen 2

Louis Fürst Felix Scherand Benjamin Hügler

Britta Wolf Lea Drmola Tanja Mayer

Chantal Klenk Fabian Dachs Marleen Wischropp

1159 Ringe 1113 Ringe 1111 Ringe

Herren I Einzel 

Fürst Louis Hügler Benjamin Schick Florian

ASC Göppingen ASC Göppingen SGi Engstingen

394 Ringe 387 Ringe 385 Ringe

Damen I Einzel 

Wolf Britta Klenk Chantal Mayer Tanja

ASC Göppingen ASC Göppingen ASC Göppingen

384 Ringe 381 Ringe 371 Ringe

Herren II Einzel 

Schraff Andreas Maier Martin Maier Oliver

SV Oberteuringen SGi Stuttgart SV Oberteuringen

390 Ringe 380 Ringe 371 Ringe

Herren III Mannschaft 

SGi Stuttgart ASC Freudenstadt SGi Betzingen

Gebhard Fürst Karl Ernst Weißmann Eckart Reicherter

Christian Becker Andreas Henne Stefan Dachs

Gerd Ulbrich Roland Schmid Ralf Aichele

1129 Ringe (NR) 1089 Ringe 1071 Ringe

Herren III Einzel 

Fürst Gebhard Becker Christina Eyb Diana

SGi Stuttgart SGi Stuttgart SGi Engstingen

382 Ringe 377 Ringe 374 Ringe

Herren IV Einzel 

Lindner Walter Weißmann Karl-Ernst Wittermüller Michael

SV Laiz ASC Freudenstadt SV Pfrondorf

378 Ringe 371 Ringe 371 Ringe

Junioren I männlich Einzel 

Lotter Annabelle Drmola Lea Dachs Tom

SGi Engstingen SGi Betzingen SGi Engstingen

379 Ringe 376 Ringe 362 Ringe

Armbrust 30m

Herren I Mannschaft 

SGi Stuttgart  ASC Göppingen ASC Freudenstadt

Martin Maier Benjamin Hügler Erich Huber

Louis Fürst Britta Wolf Andreas Henne

Gebhard Fürst Chantal Klenk Roland Schmid

1694 Ringe (NR) 1627 Ringe 1619 Ringe

Herren I Einzel 

Maier Martin Fürst Louis Hügler Benjamin

SGi Stuttgart SGi Stuttgart ASC Göppingen

571 Ringe 564 Ringe 549 Ringe

Herren III Einzel 

Fürst Gebhard Huber Erich Henne Andreas

SGi Stuttgart ASC Freudenstadt ASC Freudenstadt

559 Ringe 550 Ringe 543 Ringe

Armbrust Nat. Scheibe

Herren I Mannschaft 

SGi Stuttgart  ASC Freidenstadt ASC Göppingen

Louis Fürst Erich Huber Chantal Klenk

Gebhard Fürst Andreas Henne Britta Wolf

Martin Maier Karl-Ernst Weißmann Marco Darcis

352 Ringe 347 Ringe 344 Ringe

Herren I Einzel 

Hügler Benjamin Fürst Louis Klenk Chantal

SGi Stetten/Rems SGi Stuttgart ASC Göppingen

120 Ringe 119 Ringe 118 Ringe

Herren III Einzel 

Fürst Gebhard Eyb Diana Henne Andreas

SGi Stuttgart SGi Engstingen ASC Freudenstadt

117 Ringe 116 Ringe 115 Ringe

Herren IV Einzel 

Huber Erich Weißmann Karl-Ernst Ulbrich Gerd

ASC Freudenstadt ASC Freudenstadt SGi Stuttgart

118 Ringe 114 Ringe 113 Ringe

Junioren I männlich Einzel 

Drmola Lea Dachs Fabian Häcker Bastian

SGi Betzingen SGi Betzingen SV Hengstfeld

110 Ringe 104 Ringe 89 Ringe

Perkussionsgewehr

Herren I Mannschaft 

SGi Schwäbisch Hall SV Bärenthal SV Schönaich

Michael Sturm Lorena Schneider Luisa Rudolph

Thomas Baumhakl Robert Wägeli Andreas Hummel

Michael Frey Robert Linzmeier Bernd Reifmesser

431 Ringe 431 Ringe 420 Ringe

Herren I Einzel 

Sturm Michael Merz Manuel Rist Florian

SGi Schwäbisch Hall SGi Schwäbisch Hall SV Frommern

147 Ringe 140 Ringe 140 Ringe

Damen I Einzel 

Dingler Meike Schneider Lorena Rudolph Luisa

SpS Wiernsheim SV Bärenthal SV Schönaich

146 Ringe 144 Ringe 144 Ringe

Herren II Einzel 

Wägeli Robert Hinrichs Helmut Pfeil Michael

SV Bärenthal HB Bürgerwehr Rottweil SGi Kornwestheim

144 Ringe 140 Ringe 136 Ringe

Herren III Einzel 

Rommel Ralf Bitzer Günter Baumhakl Thomas

SV Waldstetten SV Frommern SGi Schwäbisch Hall

146 Ringe 144 Ringe 144 Ringe

Herren IV Einzel 

Ruff Peter Mährle Gerhard Frey Michael

SV Lauchheim SV Eutendorf SGi Schwäbisch Hall

143 Ringe 142 Ringe 140 Ringe

WSV Sport
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Perkussionsfreigewehr

Herren I Mannschaft 

HB Bürgerwehr Rottweil SGi Schwäbisch Hall HB Bürgerwehr Rottweil 2

Achim Bailer Michael Sturm Kevin Pfaff

Tanja Koch Thomas Baumhakl Günter Bitzer

Alfred Bailer Michael Frey Helmut Hinrichs

421 Ringe 414 Ringe 397 Ringe

Herren I Einzel 

Bailer Achim Koch Tanja Sturm Michael

HB Bürgerwehr Rottweil Bürgerwehr Rottweil SGi Schwäbisch Hall

143 Ringe 142 Ringe 142 Ringe

Herren III Einzel 

Wehle Wolfgang Baumhakl Thomas Zillert Bernd

SGes Bad Boll SGi Schwäbisch Hall SV Eutendorf

146 Ringe 141 Ringe 140 Ringe

Perkussionsdienstgewehr

Herren I Mannschaft 

SGi Schwäbisch Hall HB Bürgerwehr Rottweil SGi Schwäbisch Hall 2

Michael Sturm Alfred Bailer Jan Dreßler

Michael Frey Günter Bitzer Hartmuth Frisch

Thomas Baumhakl Tanja Koch Stefan Sippel

390 Ringe 360 Ringe 336 Ringe

Herren I Einzel 

Sturm Michael Dreßler Jan Braun Dieter

SGi Schwäbisch Hall SGi Schwäbisch Hall SV Herlikofen

137 Ringe 120 Ringe 120 Ringe

Herren III Einzel 

Wehle Wolfgang Frey Michael  Baumhakl Thomas

SGes Bad Boll SGi Schwäbisch Hall SGi Schwäbisch Hall

134 Ringe 128 Ringe 125 Ringe 

Steinschloßgewehr

Herren I Mannschaft 

SGi Schwäbisch Hall HB Bürgerwehr Rottweil SV Bärenthal

Michael Sturm Günter Bitzer Robert Linzmeier

Thomas Baumhakl Alfred Bailer Bernd Schönborn

Michael Frey Achim Bailer Robert Wägeli

424 Ringe 421 Ringe 401 Ringe

Herren I Einzel 

Sturm Michael Bailer Achim v. Kopp-Ostrowski Dominik

SGi Schwäbisch Hall HB Bürgerwehr Rottweil Schwäbisch Hall

144 Ringe 139 Ringe 134 Ringe

Herren III Einzel 

Bitzer Günter Bailer Alfred Linzmeier Robert

HB Bürgerwehr Rottweil HB Bürgerwehr Rottweil SV Bärenthal

142 Ringe 140 Ringe 140 Ringe

Steinschloßgewehr 100m lieg.

Herren I Einzel 

Sturm Michael Frey Michael Baumhakl Thomas

SGi Schwäbisch Hall SGi Schwäbisch Hall SGi Schwäbisch Hall

143 Ringe 140 Ringe 138 Ringe

Muskete

Herren I Einzel 

Bailer Alfred Haller Joachim Bitzer Günter

SGes Böblingen SSV Stuttgart-Untert. SV Frommern

128 Ringe 128 Ringe 125 Ringe

Perkussionsrevolver

Herren I Mannschaft 

SV Eckartshausen NSG SGes Stuttgart NSG SGes Stuttgart 2

Joachim Haller Siefried Jooß Ralf Strobel

Andreas Stock Georg Schuchmann Robert Zipperer

Gerhard Stark Willi Monschau Klaus-Jörg Hentschel

405 Ringe 398 Ringe 395 Ringe

Herren I Einzel 

Strobel Ralf Zipperer Robert Stock Andreas

NSG SGes Stuttgart NSG SGes Stuttgart SV Eckartshausen

138 Ringe 137 Ringe 136 Ringe

Damen I Einzel 

Winkler Petra Häsler Dorit Wilke Brigitte

SGi Schwäbisch Hall SV Aixheim SV Onstmettingen

124 Ringe 123 Ringe 116 Ringe

Herren III Einzel 

Hailer Joachim Junghans Ralf Jooß Siegfried

SV Eckartshausen SV Allmendingen NSG SGes Stuttgart

136 Ringe 135 Ringe 134 Ringe

Herren IV Einzel 

Haasis Eberhard Ernst Glück Harald Schuchmann Georg

SV Onstmettingen SV Waldmössingen NSG SGes Stuttgart

138 Ringe 133 Ringe 133 Ringe

Perkussionspistole

Herren I Mannschaft 

SGes Bad Boll NSG SGes Stuttgart 2 SV Onstmettingen

Joachim Haller Hans Zipperer Bernd Alber

Andreas Stock Klaus-Jörg Hentschel Eberhard Ernst Haasis

Gerhard Stark Robert Zipperer Moritz Niklas Haasis

425 Ringe (NR) 410 Ringe 408 Ringe

Herren I Einzel 

Stock Andreas Haasis Moritz Niklas Zipperer Robert

SGes Bad Boll SV Onstmettingen NSG SGes Stuttgart

142 Ringe 135 Ringe 133 Ringe

Damen I Einzel 

Winkler Petra Häsler Dorit Wilke Brigitte

SGi Schwäbisch Hall SV Aixheim  SV Onstmettingen

135 Ringe 134 Ringe 128 Ringe

Herren II Einzel 

Vincon Michael Hinrichs Helmut Strobel Ralf

SV Onstmettingen SV Allmendingen NSG SGes Stuttgart

139 Ringe 135 Ringe 132 Ringe

Herren III Einzel 

Haller Joachim Köpke Harald Stark Gerhard

SGes Bad Boll SV Onstmettingen SGes Bad Boll

144 Ringe 139 Ringe 139 Ringe

WSV Sport
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Herren IV Einzel 

Zipperer Hans Kison Gerd Haasis Eberhard Ernst

NSG SGes Stuttgart SGi Oedheim SV Onstmettingen

140 Ringe 136 Ringe 135 Ringe

Steinschloßpistole

Herren I Mannschaft 

SV Allmendingen NSG SGes Stuttgart SSV Stuttgart-Untert.

Ralf Junghans Georg Schuchmann Joachim Haller

Markus Hüglin Ralf Strobel Wolfram Gutsche

Armin Roth Willi Monschau Jürgen Götz 

390 Ringe 388 Ringe 383 Ringe

Herren I Einzel 

Stock Andreas Zipperer Robert Strobel Ralf

SKam Weiler-Dalkingen NSG SGes Stuttgart NSG SGes Stuttgart

130 Ringe 128 Ringe 127 Ringe

Herren III Einzel 

Haller Joachim Schuchmann Georg Junghans Ralf

SSV Stuttgart-Untert. NSG SGes Stuttgart SV Allmendingen

138 Ringe 136 Ringe 135 Ringe

Luntenschloß Pistole

Herren I Einzel 

Schönborn Bernd Haller Joachim Hüglin Markus

SV Allmendingen SSV Stuttgart-Untert. SV Scheer

129 Ringe 122 Ringe 121 Ringe

WSV Sport
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Landesmeisterschaften in Onstmettingen
Fünf neue Landesrekorde in den 100-Meter-Wettbewerben

Vom 27. bis 29. Mai fanden auf der Schießanlage des Schützenver-

eins Onstmettingen die Landesmeisterschaften in den Disziplinen 

Zimmerstutzen Auflage und 100 Meter Auflage statt.

Insgesamt 59 Teilnehmer im Zimmerstutzen-Wettbewerb und 109 

Teilnehmer im 100-Meter-Wettbewerb kämpften um die Medaillen, 

damit war die Anzahl der Teilnehmer deutlich geringer gegenüber 

der letzten Meisterschaft im Jahr 2009. Die Teilnehmerquote lag 

beim Zimmerstutzen mit 85 % und bei 100 Metern mit ebenfalls 

85 % auf dem Niveau der letzten Meisterschaft.

Es wurden teils hervorragende Ergebnisse erzielt mit fünf neuen 

Landesrekorden in den Zimmerstutzen-Wettbewerben und ebenso 

fünf neuen Landesrekorden in den 100-Meter-Wettbewerben. Be-

sonders hervorzuheben sind die Ergebnisse von Edwin Vietz, SGes 

Niederstotzingen, mit 318,5 Ringen im 100-Meter-Wettbewerb 

und seinem Vereinskameraden Rolf Kraus mit 303,9 Ringen im 

Zimmerstutzen-Wettbewerb.      (rs/red)

Egolf Walz SGes Schramberg 1. Platz 

Zimmerstutzen Auflage Senioren III

Rolf Kraus SGes Niederstotzingen 1. Platz 

Zimmerstutzen Auflage Senioren II mit 

neuem Landesrekord

Mannschaft SGes Niederstotzingen 1. Platz Zimmerstutzen 

Auflage Senioren II mit neuem Landesrekord

Hans Blei SGes Köngen 1. Platz 

Zimmerstutzen Auflage Senio-

ren IV mit neuem Landesrekord

Helmut Amann SV Altheim/

Weihung 1. Platz Zimmer-

stutzen Auflage Senioren V  

                       (Fotos: privat)

100 m Auflage Senioren Damen I v.l.n.r.: Elke Lehle SGes Niederstotzingen 

2. Platz, Christina Becker SGi Stuttgart 1.Platz mit neuem Landesrekord, 

Franziska Link SSV Mundelsheim 3. Platz

100 m Auflage Senioren Da-

men II v.l.n.r.: Uschi Mayer SKam 

Dachtel  1. Platz mit neuem Lan-

desrekord, Sabine Grieshaber 

SGes Schramberg 2. Platz

100 m Auflage Senioren II v.l.n.r.: Gerd Ulbrich SGi 

Stuttgart 2. Platz, Hansjörg Lehle SGes Niederstotzin-

gen 1. Platz, Rainer Bühler SKam Dachtel 3. Platz

WSV Sport



33SWDSZ 7/2022



34 SWDSZ 7/2022

Armbrust 10 m 

In der Herrenklasse gewann Louis Fürst mit 1173 Ringen (WSV) vor 

Markus Peschel (BY) und Julian Kempter (OP). Benjamin Hügler 

(WSV), der nach zwei Wettkämpfen noch auf Rang 2 lag, wurde 

am Ende Siebter.

In der Seniorenklasse überzeugte Erich Huber (WSV) mit 1149 

Ringen und gewann vor Michael Becker (NW) und Christian Dreßel 

(BY). Gebhard Fürst (WSV), als amtierender Weltmeister, wurde 

nach schlechtem Start nur Siebter.

Auch in der Damenklasse schoss sich Chantal Klenk (WSV) als 

Drittplatzierte mit 1153 Ringen ins Nationalteam. Britta Wolf, 

unsere zweite Dame vom WSV, war aufgrund ihrer Schwanger-

schaft nicht dabei.

Bei unseren U23, weiblich, lief es für Lea Drmola (WSV) richtig 

gut. Als Drittplatzierte mit 1134 Ringe schoss sie sich zum ersten 

Mal in ein Nationalteam. Gewonnen hatte Jolanda Prinz (BY) vor 

Rebecca Schneider (ND).

 Schlechter lief es bei den U23, männlich. Felix Scherand (WSV) 

konnte an diesen zwei Tagen nicht überzeugen und wurde mit 

1109 Ringen Siebter.  

Armbrust 30 m international

Noch erfolgreicher lief es bei der Armbrust 30 m. Dort gewann Louis 

Fürst mit 1712 vor Benjamin Hügler 1703 Ringen (beide WSV) und 

Sandra Reimann (BY) 1685 Ringen die Herrenklasse.

Auch bei den Senioren überzeugten die WSV-Starter mit Platz 1 

und 2. Gebhard Fürst 1651 Ringe vor Erich Huber 1646 Ringe. 

Dritter wurde Klaus Denks (NS) mit 1643 Ringen. Roland Schmid 

(WSV) wurde mit 1581 Ringen Fünfter.

Bei den U23-Junioren schaffte es Felix Scherand (WSV) mit 1578 

Ringen als Zweiter ins DSB-Nationalteam. Simon Eiglsperger (BY) 

gewann mit 1582 Ringen. Dritter wurde Moritz Blumtritt (ND) mit 

1544 Ringen.

Louis, Erich, Gebhard, Roland, Benjamin und Felix (v.l.n.r.)

Somit hat der WSV wieder sieben Schützen im DSB-Nationalteam. 

Aufgrund der geografischen Lage und momentanen Kriegssituation 

mit Russland wurde die Armbrust-Weltmeisterschaft in Lettland ab-

gesagt. Es fand sich auch keine Nation, die kurzfristig hätte einsprin-

gen können. Sollte es noch den einen oder anderen internationalen 

Wettkampf geben, wünschen wir unseren Schützen natürlich viel 

Erfolg und immer „Gut Bolz“.                                 (ce/red)

DSB-Nationalteam Armbrust 10 m und Armbrust 30 m international

Bei der diesjährigen Qualifikation zum DSB Nationalteam war der WSV fast nicht zu schlagen.

Louis, Chantal, Benjamin, Felix, Lea und Gebhard (v.l.n.r.)

WSV Sport
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JVR-Rückkampf in München

Zwei Wochen nach dem ersten 

Vorrunden-Wettkampf in Pforz-

heim fand in München auf der 

Olympia-Schießanlage der JVR-

Rückkampf statt. Die Anreise 

erfolgte mit dem Bus über die 

obligatorischen Stationen Dit-

zingen, Kirchheim und Ulm. So 

erreichte der Bus gegen 13:30 

Uhr die Anlage und nach einer 

kurzen Stärkung konnten sich 

die WSV-Jugend- und Junioren-

Sportler mit dem LG und der LP 

beweisen. Im Anschluss ging es 

dann noch für die Schüler mit 

dem LG und der LP an den Start.  

Gegen 18 Uhr fand die Sie-

gerehrung bei gutem Wetter 

statt. Gleich darauf folgten 

vier Erfolgsmeldungen. Der 

WSV holte mit der LP (Jugend/

Junioren) den Sieg, ebenso die 

LG-Schüler. Dies reichte für die 

Mannschaften dann jeweils für 

Platz zwei.

 

Nach der Siegerehrung wurde 

obligatorisch noch mit einem 

großen Dank an Lisi Steiner 

das Gastgeschenk übergeben, 

da sie zum letzten Mal die Ver-

bandsrunde ausrichtete. Lisi 

Steiner stand für eine erneute 

Amtszeit nicht mehr zur Verfü-

gung und gab ihr Amt am 29. 

Mai an Markus Mass ab. Nach 

den Danksagungen wurden 

die Sportler dann erlöst und 

das Buffet des gemeinsamen 

Abends war eröffnet.  

 

Am Freitag ging es gleich früh 

los. So waren die WSV-Sportler 

um 9 Uhr schon gefordert, denn 

es stand KK 3x20 und Sport-

pistole auf dem Programm. Um 

10 Uhr ging es für die Schüler 

mit dem LP-Mehrkampf weiter. 

Sie schossen morgens den Vor-

kampf, der noch zu den Ergeb-

nissen von Pforzheim zählt und 

mittags dann den Rückkampf. 

Am Nachmittag waren auch die 

Schüler mit LG-3-Stellung dran 

und die Schnellfeuer-Schüt-

zen.  Auch hier konnten einige 

Plätze gesichert werden.  Im 

Anschluss an die Siegerehrung 

ging es dann zurück ins Hotel 

und gemeinsam zu Fuß zum 

nahe gelegenen Griechen zum 

Abendessen. 

Am Samstag startete der Tag 

mit dem Frühstück und dem 

ersten Beladen des Busses. Es 

ging zu den Mix-Wettbewer-

ben, welche um 9 Uhr began-

nen. Hier konnten sich fast alle 

württembergischen Teams fürs 

Finale qualifizieren. In gewohn-

ter Manier ging es im Finale erst 

mal für die Großen (Jugend/Ju-

nioren) an den Start, damit die 

Schüler noch einmal zuschauen 

konnten, wie das Ganze abläuft.   

Die LG-Teams zogen auf Platz 

3 und 4 ins Finale ein, die LP-

Teams auf 4 und 5, die LG-

Schüler auf Rang 4 und mit 

der Pistole auf Rang drei. Hier 

wurde alles neu gemischt. Die 

Finals der Jugend/Junioren mit 

dem LG und der LP wurden pa-

rallel geschossen. Die LP-Schüt-

zen zeigten ein Finale, welches 

die ganz Großen hätten kaum 

spannender machen können. 

So ging es nach 17 Schuss um 

Platz 5 und hier kam es schon 

zum  Shoot off, d. h. beide 

Teams machen einen weiteren 

Finalschuss auf Zehntel, um zu 

sehen, wer jetzt wirklich gehen 

muss. Hier setzte sich das BY2-

Team gegen das WT-Team mit 

Finja Bischofberger und Michael 

Dreher durch. Die Spannung 

nahm zu: Nach weiteren zwei 

Schuss gab es wieder einen 

Gleichstand bei den LP-Schüt-

zen. Wieder hieß das Duell 

„WT gegen BY“, doch dieses 

Mal hatte das WT-Team die 

Nase vorn und es ging weiter. 

Nach dem nächsten Schuss war 

das Team aus SB zunächst auf 

Rang 1, doch nach dem zweiten 

Schuss mussten man sich leider 

auch von ihnen verabschieden. 

Bis hier lief es für die LG-Schüt-

zen solide und nicht aufregend, 

doch auf Rang 3 musste dann 

auch ein WT-Team gehen: Max 

Fink und Lucie Saup. Die ver-

bleibenden Teams konnten sich 

jeweils Platz 2 sichern. Mit dem 

LG waren dies Maya Martin und 

Gerik Mahler, mit der LP die 

Schützen Amelie Vogler und 

Fynn Kramer.   

Nun waren die Schüler am Start: 

Das LG-Team und LP-Team konn-

ten sich hier Rang 4 sichern.   

Gegen 13 Uhr fand bei gutem 

Wetter die Siegerehrung statt. 

Danach wurde vor der Finalhalle 

noch das obligatorische Grup-

penfoto geschossen. Anschlie-

ßend ging es für die Schützen 

und die Trainer wieder mit dem 

Bus nach „The Länd“.    (kr/red)

Michael Dreher sichert sich für LP 

Jugend/Junioren den ersten Platz

In der Schülerklasse wurde mit 

dem Luftgewehr Palom Joy Han-

sen Reimann die Nummer eins

Platz eins holte Paula Gelbig 

(LG 3x20, Schüler)

                         (Fotos: wsv)

Jugend
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Landesjugendtag in Bayern

Für die Delegationsleitung Ka-

trin Rudau und Angelika Koch 

und die badischen Kollegen 

ging es nach dem JVR-Rück-

kampf weiter ins rund zwei 

Stunden entfernte Gunzen-

hausen (Mittelfranken) zum 

Landesjugendtag in Bayern. 

Nach der Stadtführung ging 

es zum Bürgermeisterempfang 

in die Stadthalle. Nach einem 

schönen Empfang und positi-

ven Worten über den Sport und 

dessen Wichtigkeit und Förder-

mittel dazu ging es zurück ins 

Hotel. Dort wartete schon der 

Bus, welcher alle nach Unter-

wurmbach zum gemeinsamen 

Abend mit Delegierten- und 

Prominentenschießen ins Schüt-

zenhaus brachte.

Am Sonntag ging es früh weiter. 

Auf dem Plan stand: Frühstück 

um 7 Uhr, Gottesdienst um 

9:30 Uhr, kurzer Festumzug 

zur Stadthalle um 10:30 Uhr 

und Delegiertenversammlung 

um 11 Uhr. Erwartungsgemäß 

fielen die Grußworte der Ehren-

gäste etwas länger aus als sonst 

und es gab zahlreiche Danksa-

gungen an Lisi Steiner für ihre 

Taten während der letzten 12 

Jahre. So gab es auch ein ge-

meinsames Grußwort mit viel 

Dank von Baden und Württem-

Das Startgeld beim Delegierten- und Prominenten-Schießen im Rah-

men des Landesjugendtages in Bayern wurde der Ukraine gespendet

                           (Foto: wsv)

berg, in dem es u. a. hieß: „In 

so vielen Jahren hast du, liebe 

Lisi, so viel geschafft und erlebt. 

Ist es der Ruhm, nach dem man 

strebt? Man weiß es nicht – mal 

ist es Ehre – mal ist es Pflicht.“ 

Zu den besten Wünschen für die 

Zukunft gehörte natürlich auch 

ein kleines Geschenk.

Nach den Wahlen wurde der 

neue Landesjugendleiterkollege 

Markus Mass zu seinem Amt 

beglückwünscht, ebenso galten 

seinem größtenteils neuen Team 

die Glückwünsche. Es bleibt das 

Vertrauen auf weiterhin sehr 

gute Zusammenarbeit.

Startgeld zu Gunsten der 

Ukraine

Beim Delegierten- und Promi-

nenten-Schießen wurde ein 

Startgeld in Höhe von 5 Euro 

erhoben. Dieses Geld ging an 

den Jugendring zu Gunsten der 

Ukraine. Durch die Teilnehmer 

kamen 415 Euro zusammen. 

Diesen Betrag stockte der 1. 

Landesschatzmeister Christian 

Kühn auf 500 Euro auf. Eine 

Stunde später, bei der Sieger-

ehrung, erhöhte er das Ganze 

auf 1.000 Euro, die in Form 

eines Schecks am nächsten Tag 

übergeben werden konnten.

                                    (kr/red)

MOVE Kampagne

Durch die Bewegungskampagne MOVE der Deutschen Sportjugend konnten 

schon viele Kinder wieder in Bewegung gebracht werden, wozu auch die kos-

tenlosen Aktionspakete mit Sport- und Bewegungsmaterialien für Vereine bei-

getragen haben. 

Seit Juni können Förderanträge für weitere 1000 Aktionspakete beantragt werden. 

Alle weiteren Informationen finden Sie unter https://www.move-sport.de/

Jugend
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Team Cups und MastersCup mit neuem Modus

Am vorletzten Maiwochenende 

fanden im Leistungszentrum 

Hannover die Gewehr-, Pistolen- 

und Bogen-Team-Cups statt. 

Erstmals gab es im neu konzi-

pierten Wettbewerb neben dem 

Pistolen-Team-Cup auch einen 

Gewehr- und einen Bogenwett-

bewerb. So schossen bei den 

Team Cups aus jeder Waffengat-

tung (Bogen, Gewehr, Pistole) 

drei Schützen der Altersklasse 

Schüler. Gemeinsam wurden die 

Landesverbandsmannschaften 

der einzelnen Disziplinen noch 

zusätzlich im MastersCup ge-

wertet.

Am Samstag standen die Vor-

kämpfe an. Die Pistolenschützen 

schossen 2 x 20 Schuss und 

qualifizierten sich auf Rang fünf 

mit 912 Ringen für das Finale 

am Sonntag. Die Bogenschüt-

zen starteten mit 2 x 36 Pfeilen 

am ersten Wettkampftag und 

sicherten sich ebenfalls Rang 

fünf mit 1762 Ringen und somit 

den Einzug ins Finale. Die Ge-

wehrschützen hatten zuerst 20 

Schuss stehend und am Nach-

mittag dann jeder noch Dreistel-

lungskampf. Hier sicherte sich 

das WSV-Team Platz sieben mit 

2281,3 Ringen und den Finalein-

zug der acht besten Teams. Die-

se Platzierungen gaben gleich 

wichtige Punkte für den Master-

sCup, der aus den Punkten von 

Vorkampf und Finale zusammen 

errechnet wurde und zwar über 

alle Gruppen (Gewehr, Bogen 

und Pistole). 

Am Sonntag waren die Finals. 

Die Pistolenschützen starteten 

im Hit-Miss-Finale zuerst. Es 

galt fünf Treffer zu setzen und 

diese in möglichst kurzer Zeit. 

Im Halbfinale musste sich das 

WSV-Team den Hessen leider 

geschlagen geben und zog so 

ins Bronze-Finale ein. Dort setz-

te man sich gegen die Bayern 

durch und kam auf Platz drei. 

Nach dem Einschießen startete 

das Bogen-Finale im (Liga)-

Team-Modus. Hier schießt das 

Team sechs Pfeile in 120 Sekun-

den. Das erste Finale war gleich 

das BW-Länder-Derby, das Würt-

temberg für sich entscheiden 

konnte. Mit Unterstützung 

durch das Anfeuern der Badener 

ging es gegen den NWDSB um 

den Einzug ins große Gold- oder 

kleine Bronze-Finale. Auch die-

ses Duell konnte das Team der 

WSV-Schüler nervenstark für 

sich entscheiden. 

Im Finale um das Edelmetall 

wurde der Modus noch einmal 

umgestellt. So schossen die 

Kleinen nach großem interna-

tionalen Vorbild alternierend. 

Es galt immer noch die Zeit 

von 120 Sekunden.  In diesem 

Duell gegen Berlin-Branden-

burg musste sich das WSV-

Team leider geschlagen geben 

und gewannen somit Silber.  

Für die Gewehrschützen hatte 

der AK-Sport sich ebenfalls einen 

Hit-Miss-Modus ausgesucht. 

Hier aber, wie im internationa-

len Dreistellungs-Team-Modus, 

je ein Schütze in einer Stellung. 

Die Trefferzone lag in jeder 

Stellung bei 8 bzw. besser, also 

ein sehr ungewohnter Modus.  

Das erste Duell ging gegen das 

Team aus Hessen und die WSV-

Mädels gaben richtig Gas. So 

hatten sie ihre 15 Treffer (je 5) 

schon fertig. Da begann erst 

der dritte Schütze aus Hessen. 

Im nächsten Duell hieß es von 

vorne weg And the winner is 

– „The Länd“. Auch hier stand 

ein BW-Derby an und auch hier 

hatten die WSV-Schützlinge 

die Nase vorn und zogen in die 

nächste Runde ein.

Dies war dann das Finale um 

Gold. In diesem ging es gegen 

den NWDSB, der richtig Party 

und Stimmung machte. Doch 

vor lauter Stimmung bemerkten 

sie gar nicht, dass die WSV-Mä-

dels schon durch waren und sich 

Gold sicherten. Diese konnten 

es selbst kaum fassen, da der 

Modus doch eigentlich blöd ist, 

diese Meinung behielten sie bei 

trotz des Gewinns. 

Nach dieser schönen Leistung 

konnten sich die WSV-Teams alle 

Edelmetalle einmal sichern, die 

Gewehr-Mädels Gold, das Bo-

gen-Team Silber und das Jungs-

Team erkämpfte sich Bronze. 

Mit diesen weiteren Punkten 

stand es dann auch im Masters-

Cup gut für das WSV-Team und 

so ging hier Platz zwei hinter 

dem NWDSB und vor Hessen 

und Bayern an den WSV.

                                     (kr/red)
Nach dem obligatorischen Gruppenfoto ging die 500 Kilometer lange Heimfahrt los
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Die WSV-Mädels behielten im Finale gegen den 

Nordwestdeutschen Schützenbund die Oberhand

Gegen Berlin-Brandenburg musste sich das WSV-Team geschlagen geben und 

mit Platz zwei vorliebnehmen                                                            (Fotos: wsv)

Jugend
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Schießsport-Rätselseite

Die Lösung des Rätsels gibt es in der nächsten Ausgabe der SWDSZ.
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Internationaler Junioren-Wettkampf in Pforzheim
LLZ-Sportler gewinnen je vier Gold-, Silber- und Bronze-Medaillen.

Vom 26. bis 29. Mai waren die 

Nachwuchsschützen der Nationen 

Italien, Frankreich, Schweiz und 

Deutschland sowie vom Bayeri-

schen Sportschützenverband zum 

Wettkampf in Pforzheim zu Be-

such, um sich untereinander und 

mit den Sportlern vom Landes-

leistungszentrum Sportschießen 

Baden-Württemberg zu messen.

Am Donnerstag startete die Ver-

anstaltung mit einem freien Trai-

ning für alle Teilnehmer, bevor es 

dann von Freitag bis Sonntag in 

spannende und herausfordernde 

Wettkämpfe ging.

Am Freitag und Samstag standen 

im KK 3×20 jeweils ein Eliminati-

onsprogramm, ein Qualifikations-

programm sowie ein Finale an. 

Die Sportler/innen, die sich nicht 

in der Elimination durchgesetzt 

hatten und somit nicht an der 

Qualifikation teilnehmen durften, 

schossen am Nachmittag parallel 

zur Qualifikation ein Luftgewehr-

programm, gefolgt vom Finale. 

Am Sonntag wurde dann noch 

ein Luftgewehr-Mix-Wettkampf 

ausgetragen, hier waren ma-

ximal zwei Teams pro Nation/

Verband zugelassen und für alle 

anderen gab es noch einen KK 

3×30-Schuss-Wettkampf. Im Luft-

gewehr-Mix wurden dann noch 

die Medal Matches ausgetragen.

Am Freitag waren die Durchgänge 

durch die Kälte nach den warmen 

und heißen Tagen zuvor und dem 

Wind besonders anspruchsvoll. So 

traf es dann auch unsere jüngsten 

Sportler Annabelle Lotter und Fa-

bian Gräßlin, die beide nicht in die 

Qualifikationsrunde gekommen 

sind und auch Jana Hilser schaff-

te es nicht. Für die drei Sportler 

ging es dann aber am Nachmit-

tag mit dem Luftgewehr weiter. 

Annabelle Lotter konnte sich mit 

615,3 Ringen als Achte für das 

Finale qualifizieren. Im Finale er-

zielte Annabelle sehr gute 256,9 

Ringe und wurde nach zwei Stech-

schüssen (10,4 und 9,7) gegen 

Franziska Stahl sehr gute Vierte. 

In der KK-Qualifikation erzielte 

Nils Friedmann 579 Ringe, da-

mit ging er als Zweiter in das 

Finale. Moritz Gelbing konnte 

mit 566 Ringen und dem achten 

Platz noch das Finale erreichen. 

Nele Stark zog als Sechste mit 

572 Ringen in das Finale ein. 

Larissa (406,1 Ringe) und Nele 

(401,6) bestritten das Gold Me-

dal Match. Bei den ersten vier 

Schüssen wechselten sich La-

rissa und Nele ab, dann konnte 

Larissa einen weiteren Schuss 

für sich entscheiden, doch die 

nächsten vier Schüsse gewann 

Nele und damit stand es 12:6 für 

Nele. Die nächsten vier Schüs-

se wechselten sich beide wie-

der ab, sodass Nele mit 16:10 

Punkten die Goldmedaille holte. 

Bei den Junioren konnte sich 

Moritz mit 340,1 Ringen im Finale 

noch um zwei Plätze gegenüber 

der Qualifikation verbessern und 

landete auf dem sechsten Platz. 

Nils erzielte 401,0 Ringe und 

ging als Erster in das Gold Medal 

Match gegen Leon Thieser (GER). 

In den ersten 12 Schuss konnte 

keiner von beiden klar die Führung 

übernehmen und somit stand es 

erstmal unentschieden mit jeweils 

12 Punkten. Mit einer 10,0 zu 8,7 

und einer 10,1 zu 9,9 konnte Nils 

dann die letzten zwei Schüsse für 

sich entscheiden und holte Gold 

mit 16:12 Punkten.

Am Samstagmorgen war es zwar 

immer noch recht kühl, aber nicht 

mehr so windig. Dies nutzten 

Larissa Weindorf und Nele Stark 

direkt aus und erzielten hervor-

ragende 591 Ringe in der Elimi-

nation, die besten Ergebnisse im 

KK 3×20 bei diesem Wettkampf. 

Für die Finals musste man am 

Nachmittag bei den Junioren min-

destens 573 Ringe erzielen und 

bei den Juniorinnen 579 Ringe. 

Larissa erreichte mit 584 Ringen 

als Fünfte das Finale und Nele 

als Siebte mit 580 Ringen. Bei 

den Junioren zog Marco Schnei-

der mit 580 Ringen als Zweiter 

und Nils Friedmann mit 579 Rin-

gen als Dritter in das Finale ein. 

Nele konnte sich mit 404,4 Ringen 

als Erste für das Gold Medal Match 

qualifizieren. Larissa erzielte 402,5 

Ringe und belegte damit den vier-

ten Platz. Im Gold Medal Match 

gegen Cassandre Devaux aus 

Frankreich lag Nele nach 7 Schuss 

mit 4:10 Punkten hinten. Nach 

weiteren drei Schüssen konnte 

Nele auf 8:12 herankommen und 

ließ Cassandre dann mit 10,4; 

10,7 und 10,3 keine Chance mehr 

und entschied das Gold Medal 

Match am Ende mit einer 10,7 zu 

10,6 und 16:12 Punkten für sich. 

Nils legte gegen den Italiener 

Edoardo Bonazzi einen sehr gu-

ten Start hin und ging nach 

sechs Schüssen mit 12:0 Punkten 

deutlich in Führung. Doch in den 

weiteren vier Schüssen konnte 

Edoardo kontern und auf 12:8 

Punkte verkürzen. Nach dem 

elften Schuss stand es dann 14:8 

und Nils hatte seinen ersten Match 

Point, dieser ging mit 9,0 zu 9,0 
Bei der Siegerehrung KK-3x20 Juniorinnen: Larissa Weindorf, Nele Stark 

und Nina Schladebach                                                           

Bei der Siegerehrung Luftgewehr Mix, Team BW mit Annabelle Lotter und 

Marco Schneider, Team BY mit Nele Grimm und Justus Ott sowie Team 

GER mit Nele Stark und Nils Friedmann
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unentschieden aus. Im 13. Schuss 

konnte Nils dann mit einer 10,0 

zu 8,4 Ringen und 17:9 Punkten 

das Gold Medal Match für sich 

entscheiden.

Im Luftgewehr Mix-Wettkampf 

gingen Annabelle Lotter und 

Marco Schneider für Baden-Würt-

temberg an den Start und Nele 

Stark mit Nils Friedmann für den 

Deutschen Schützenbund (DSB). 

Im Vorkampf erzielten Annabelle 

(315,4) und Marco (309,5) 624,9 

Ringe und qualifizierten sich als 

Erste für das Gold Medal Match. 

Nele (310,3) und Nils (309,6) 

belegten mit 619,9 Ringen den 

vierten Platz und waren somit für 

das Bronze Medal Match quali-

fiziert. Beide Teams mussten in 

ihren Medal Matches gegen die 

Teams aus Bayern antreten. Zu-

erst mussten Nele und Nils gegen 

Sophia Müller und Simon Bauer 

antreten. Nach sechs Schüssen 

hatten sie einen kleinen Vor-

sprung von 8:4 Punkten, nach 

zehn Schüssen stand es wieder 

unentschieden 10:10 Punkte. Die 

nächsten vier Schüsse waren ein 

Schlagabtausch und damit stand 

es jetzt 14:14 Punkte, Match Point 

für beide Teams. Mit 20,4 zu 20,0 

Ringen konnten Nele und Nils das 

Match für sich entscheiden und 

sicherten sich den dritten Platz. 

Annabelle und Marco schossen 

gegen Nele Grimm und Justus Ott. 

Während Annabelle und Marco 

nicht gut in dieses Match fanden, 

schoss besonders Justus sehr gut 

und nach zehn Schuss stand es 

schon 14:6 Punkte für das Team 

aus Bayern. In den nächsten vier 

Schuss konnten Annabelle und 

Marco noch einmal ihr Können 

zeigen und wehrten somit vier 

Match Points der Bayern ab. 

Jetzt stand es wieder unentschie-

den, 14 Punkte für beide Teams. 

Mit 20,5 zu 20,6 mussten sich 

dann aber Annabelle und Marco 

doch geschlagen geben und ge-

wannen nach einem spanenden 

Finale Silber hinter Bayern 1. 

Im KK 3×30 Schuss gab es am 

Sonntag kein Finale mehr. Kim 

Schladebach belegte mit 879 

Ringen den dritten Platz. Bei den 

Junioren erzielte Marius Petter 

869 Ringe und belegte damit den 

zweiten Platz.

Vom LLZ BW waren Annabelle Lot-

ter, Lara Engler, Nina Schladebach, 

Jana Hilser, Kim Schladebach, Ma-

rius Petter, Moritz Gelbin, Fabian 

Gräßlin und Marco Schneider an-

getreten. Ebenfalls vom LLZBW 

aber für den DSB starteten Nele 

Stark, Larissa Weindorf und Nils 

Friedmann. Markus Abt schoss 

außer Konkurrenz mit.

Herzlichen Glückwunsch allen 

Gewinnerinnen und Gewinnern. 

(ts/red)

Alle Ergebnisse finden Sie auf 

unserer Homepage www.llzbw.

de unter „Ergebnisse 2022“, 

der direkte Link lautet https://

www.l lzbw.de/wp-content/

uploads/2022/05/IJWK_Pforz-

heim_2022.pdf

Bei der Siegerehrung KK-3x20, Junioren: Edoardo Bonazzi, Nils Friedmann, 

Marco Schneider                        (Fotos: ts)
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Wissenswertes

SportRegion Stuttgart übernimmt Patenschaft für zwölf Talente

Die SportRegion Stuttgart un-

terstützt die Kampagne „Olym-

piastützpunkt Stuttgart – Team 

Paris“ der Fördergesellschaft 

des Olympiastützpunktes (OSP) 

Stuttgart. Ziel der Kampagne ist 

es, dass sich möglichst viele der 

vom OSP Stuttgart betreuten 

Akteure für die Olympischen 

und Paralympischen Sommer-

spiele, die im Jahr 2024 in Paris 

stattfinden werden, qualifi-

zieren. In diesem Zusammen-

hang existiert bereits seit fast 

zwei Jahrzehnten das Paten-

schaftsmodell der SportRegion 

Stuttgart, in dessen Rahmen 

ausgewählte Sportlerinnen 

und Sportler gezielt geför-

dert werden. Dieses Programm 

durchlaufen haben u.a. schon 

die Olympia-Teilnehmer Tobias 

Unger (Leichtathletik), Tabea Alt 

(Turnen) und Michaela Baschin 

(Judo) sowie die Paralympics-

Gewinnner Niko Kappel (Para-

Leichtathletik) und Maria Kühn 

(Rollstuhlbasketball).

Während es in der Vergangen-

heit in der Regel sechs Talente 

waren, die parallel unterstützt 

wurden, so hat sich der Vor-

stand der SportRegion nun 

dazu entschlossen, die Zahl der 

Stipendien von sechs auf zwölf 

zu verdoppeln. Die Vertrags-

unterzeichnung ist am Montag 

(23. Mai 2022) in Stuttgart im 

Rahmen der Vorstandssitzung 

der SportRegion Stuttgart er-

folgt. „Diese jungen Menschen 

sind Botschafter der Region 

Stuttgart“, sagt Matthias Klop-

fer, der Vorsitzende der Sport-

Region Stuttgart und Oberbür-

germeister von Esslingen am 

Neckar: „Daher freut es mich 

sehr, dass künftig noch mehr 

Spitzensportlerinnen und Spit-

zensportler als bisher von unse-

rem Förderprojekt profitieren.“ 

Regionalrätin Regina Wagner, 

Stellvertretende Vorsitzende 

der SportRegion Stuttgart, hebt 

den interkommunalen Aspekt 

hervor: „Es ist uns wichtig, dass 

Talente aus verschiedenen Land-

kreisen der Region Stuttgart 

von dem Projekt profitieren.“ 

Ähnlich äußert sich auch Gunter 

H. Fahrion, Präsident des Würt-

tembergischen Rasenkraftsport- 

und Tauzieh-Verbandes und 

Stellvertretender Vorsitzender 

der SportRegion Stuttgart: „Bei 

der Auswahl wurde darauf ge-

achtet, dass nicht nur ein oder 

zwei, sondern zahlreiche unter-

schiedliche Sportarten Berück-

sichtigung finden.“

Thomas Fuhry, Präsident der 

Fördergesellschaft des OSP 

Stuttgart, freut sich über das 

Engagement: „Die SportRegion 

Stuttgart ist für uns ein wichti-

ger Partner. Sie bringt sich seit 

fast zwei Jahrzehnten in das 

Programm ein, diese Treue ist 

vorbildlich.“ Tim Lamsfuß, der 

Leiter des OSP Stuttgart, weist 

daraufhin, wie herausfordernd 

die Situation für die vom OSP 

betreuten Athletinnen und Ath-

leten ist: „Die Vereinbarkeit der 

sportlichen Aktivitäten mit der 

beruflichen bzw. schulischen 

Ausbildung ist nicht immer 

leicht. Daher ist es wichtig, 

verlässliche Partner wie die 

SportRegion zu haben, die uns 

nun schon seit vielen Jahren 

unterstützt.“

Das SportRegion-Stipendium 

erhalten: Alina Beck (BMX-Rad-

sport), Timo Eder (Turnen), Yan-

Der Ringer Jello Krahmer bei der Vertragsunterzeichnung mit Thomas     

Fuhry (links) und Matthias Klopfer (rechts).       

                      Foto: SportRegion Stuttgart / Dr. Qingwei Chen

nis Fischer (Para-Leichtathletik), 

Johanna Göring (Leichtathletik), 

Alina Kenzel (Leichtathletik), 

Jello Krahmer (Ringen), Katha-

rina Menz (Judo), Nina Ndubuisi 

(Leichtathletik), Emelie Petz 

(Turnen), Philip Schaub (BMX-

Radsport), Maurice Schmidt 

(Rollstuhlfechten) und Jonathan 

Vetter (Bogenschießen).

Gruppenbild der Patenkinder (vordere Reihe von links) Johanna Göring, 

Emelie Petz, Jello Krahmer, Yannis Fischer und Katharina Menz mit den 

Vorstandsmitgliedern der SportRegion Stuttgart sowie Thomas Fuhry 

und Tim Lamsfuß von der Fördergesellschaft des Olympiastützpunktes 

Stuttgart (hintere Reihe links) und dem Regionaldirektor Dr. Alexander 

Lahl (hintere Reihe rechts).

      Foto: SportRegion Stuttgart / Dr. Qingwei Chen

Auch die Turnerin Tabea Alt 

wurde einst von der SportRegi-

on Stuttgart unterstützt. 2016 

nahm sie an den Olympischen 

Spielen in Rio teil. 

Foto: SportRegion Stuttgart / 

Benjamin Lau

MEHR INFOS    https://www.sportregion-stuttgart.de/projekte/stipendium/team-paris und https://ospe-bw.de/stuttgart/
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Bezirk Oberschwaben

Nach zwei Jahren Corona-Pause 

konnte endlich das bei den Se-

niorinnen und Senioren beliebte 

Auflageschießen des Schützen-

bezirks Oberschwaben für Luft-

gewehr und Luftpistole am 14. 

Mai 2022 wieder stattfinden. Ab 

9 Uhr herrschte reges Treiben im 

Schützenhaus der SGi Ertingen, 

um 16.30 Uhr hatte der Letzte 

der 119 Starter aus 22 Vereinen, 

davon 11 weiblich, 30 Wertungs-

schüsse abgegeben. Dank per-

fekter Organisation bereits im 

Vorfeld, sowohl bei der Start-

kartenausgabe durch Doris und 

Reinhold Schmid sowie der Aus-

wertung durch Wolfgang Brunner 

konnte nach dem letzten Schuss 

bereits um 17.15 Uhr die Sieger-

ehrung stattfinden.

Nachdem morgens zahlreiche 

Starterinnen und Starter haupt-

sächlich aus den umliegenden 

Schützenvereinen ihre Wertungs-

schüsse abgegeben hatten, konn-

ten sie bei Kaffee und Butterbre-

zeln auf der großen Leinwand im 

Gastraum mitverfolgen, wie es 

17. Oberschwäbisches Senioren-Auflageschießen in Ertingen
den Konkurrenten um die begehr-

ten Pokale und Sachpreise erging. 

Waren die Starts um die Mittags-

zeit eher verhalten, waren die 

Funktioner am Nachmittag, egal 

ob Standaufsichten, am Bedien-

pult der elektronischen Schieß-

anlagen oder der Auswertung, 

gefragt. Aber auch das Team im 

Gastraum hatte nun alle Hände 

voll zu tun, Kaffee zuzubereiten, 

zahlreiche Kuchen und Torten 

aufzuschneiden, Getränke zu 

servieren. Die Freude, sich nach 

langer Zeit wieder zu sehen, sich 

im Wettkampf sportlich zu mes-

sen und danach noch nett plau-

dernd zusammenzusitzen, war in 

den meisten Augen abzulesen. 

Doch leider waren auch einige 

Schützenschwestern und -Brüder 

in den vergangenen zwei Jahren 

verstorben, auch an sie wurde in 

den Gesprächen gedacht.

Bezirks-Seniorenreferent Ober-

schwaben, Reinhold Schmid, 

zugleich auch Kreisoberschüt-

zenmeister des Schützenkreises 

Saulgau, leitete um 17.15 Uhr 

Praha von der SGi Ennetach einen 

Buchpreis entgegennehmen.

Die mannschaftlich stärkste 

Teilnehmerzahl stellte die SGi 

Deuchelried mit 15 Teilnehmern 

(1 kg Nusszopf), gefolgt von der 

SGi Ravensburg, 14 Teilnehmer 

(1 kg Weißbrotzopf). (Alle 

Disziplinen als Auflageschießen.)

Nachdem die Pokale verteilt wa-

ren, konnten die Starterinnen und 

Starter, je nach ihren Ergebnissen, 

noch einen von etwa 90 Sach-

preisen mit nach Hause nehmen, 

alle Starterinnen wurden noch mit 

einem kleinen Blumengebinde 

überrascht.

Reinhold Schmid bedankte sich 

nochmals bei allen und stellte die 

Frage: „Ihr seid der Meinung, das 

war…?“ Worauf alle Anwesenden 

antworteten „Spitze“! Er wünsch-

te einen guten Heimweg und lud 

ein zum Senioren-Auflageschie-

ßen im Jahr 2023.

Alle Ergebnisse sind abrufbar auf 

der Homepage des Schützenbe-

zirks Oberschaben. Dafür gebührt 

dem Auswerter der Veranstaltung, 

IT-Fachmann Wolfgang Brunner, 

ein besonderer Dank, der die 

Ergebnislisten zur Siegerehrung 

bereits kurz nach dem letzten 

Schuss erstellt hatte, keine leich-

te Aufgabe bei der Vielzahl der 

Altersklassen, und diese noch am 

Samstagabend auf der Homepage 

des Schützenbezirks Oberschwa-

ben veröffentlichte.          (rs/red)
Gekonnt und souverän erstellte Wolfang Brunner die Ergeb-

nislisten, keine leichte Aufgabe bei den vielen Startklassen

Bequem, bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen, verfolgten die 

Teilnehmer im Gastraum der SGi Ertingen auf einer Leinwand die Ergeb-

nisse auf den Schießständen

Die Ergebnisse

König Luftgewehr: Helmut Amann, SV Altheim-Weihung mit einem 1,4-Teiler.

König Luftpistole: Karl Weiß, SGi Ertingen mit einem 33,0-Teiler.

Pokal Luftgewehr Herren:  Erhard Sommerburger, SAbt. Kehlen, mit einem 5,0-Teiler. 

Pokal Luftgewehr Damen: Beatrix Augustin, SV Altheim-Waldhausen mit einem 37,1-Teiler.  

Pokal Luftpistole Damen/Herren:  Erwin Scheffler, SGi Ravensburg mit einem 42,9-Teiler

Mannschaftspokal Luftgewher: SGi Ravensburg, 943,9 Gesamtteiler

Mannschaftspokal Luftpistole: SGi Deuchelried , 911,6-Gesamtteiler

mit einer kurzen Begrüßung zur 

Siegerehrung in der vollbesetzten 

Gaststube über. Mit einem Dank 

an die Schützengilde Ertingen für 

die gelungene Abwicklung des 

Seniorenschießens und einem 

Dank für das Kommen und die 

gute Laune der Teilnehmer. Die 

Spannung stieg und mit Freude 

nahmen folgende Teilnehmer ihre 

Pokale in Empfang.

Als älteste Teilnehmer konnten 

Frau Reinwalda Wetzel, SGi 

Deuchelried und Herr Franz 

Bezirks-Seniorenreferent Reinhold Schmid führte in 

der vollbesetzten Gaststube die Siegerehrung durch 

                                                                  (Fotos: rs)

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Ludwigsburg

Endlich konnten die imposanten 

Fahnen beim Einmarsch unter der 

Leitung vom Musikverein Poppen-

weiler wieder präsentiert werden. 

Nach zwei Jahren Pause fand der 

66. Kreisschützentag vom Schüt-

zenkreis Ludwigsburg in der Wil-

ly-Krehl Halle in Neckarweihingen 

statt. Daher begrüßte Kreisober-

schützenmeister Bernd Krämer 

mit Freude die anwesenden Kreis-

vereine mit ihren Funktionären 

Kreisschützentag

und den Ehrengästen: Aus dem 

Schützenkreis Vaihingen waren 

KOSM Bernhard Weigmann mit 

Frau sowie kom. KSM Gerd Bau-

mann, 2. KSM Dieter Wolf, KSF 

Brigitte Pfitzenmaier und KSpL 

Tony Bracale; aus Heilbronn KOSM 

+ 1. LSM Klaus Koch und aus 

Backnang 2. KSM Michael Nesen-

sonn; dem BESM Karl Holzwarth, 

seinen Vorgänger Rolf Hager 

und Sportkreispräsident Matthias 

Müller anwesend. Zur Begrüßung 

waren sich die Redner einig und 

froh darüber, dass nach den co-

ronabedingten Einschränkungen 

wieder Sport- und Präsensver-

anstaltungen stattfinden durften.

Totengedenken

Bernd Krämer sprach von der Tu-

gend der Pietät als Dankbarkeit 

gegenüber den Vorfahren und der 

Erinnerung an die Verstorbenen 

unter dem Aspekt des Dankes und 

der Anerkennung. Stellvertretend 

für die vergangenen drei Jahre 

nannte er: Wilhelm Schneider 

(SG Kornwestheim), Egon Meh-

ling (SV Möglingen), Fritz Kachel, 

Wolfgang Rückle und Werner 

Claus (SGi Bönnigheim), Gerd 

Stolzenberg (SV Hessigheim), Jür-

gen Beham (SC Asperg), Gerhard 

Maier (SV Bissingen), Rolf Sieger 

(SGi Bietigheim), Alfred Storz (SGi 

Ludwigsburg) und Erich Todt (SSV 

Kirchheim)

Berichte

Der Kreisschützentag 09.03.2020 

musste abgesagt werden. Meister-

schaften, Wettkämpfe, sämtliche 

Veranstaltungen kamen zum Erlie-

gen. Zwischenzeitlich konnte wie-

der zur Normalität zurückgekehrt 

werden, berichtete Bernd Krämer. 

In seinem Kassenbericht erläuterte 

Dieter Fritz Verluste, die auf den 

fehlenden Kreisveranstaltungen 

basierten.

Wahlen

Wahlleiter Jörg Röther wickelte 

mit seinem Wahlausschuss die 

Wahlen ab, in deren Verlauf der 

Kreisoberschützenmeister Bernd 

Krämer und Kreisschatzmeister 

Dieter Fritz sowie die Kassenprüfer 

Klaus Brechtel, Silvia Kirsch und 

Ralph Hillmer einstimmig wieder-

gewählt wurden. Dieter Osswald, 

der seit 1999 im Amt als 2. Kreis-

schützenmeister für den Schüt-

zenkreis tätig war, stellte sich aus 

gesundheitlichen Gründen nicht 

zur Wiederwahl.
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Ehrungen

Daniel Pfeil teilte mit, dass die 

letzten Ehrungen 2018 auf dem 

Kreisschützentag in Tamm ver-

liehen wurden und somit heute 

Ehrungen der letzten drei Jahre 

verliehen werden. Es wird immer 

schwieriger Personen für ehren-

amtliche Tätigkeiten zu gewinnen. 

Mit diesen Ehrungen soll das Eh-

renamt gewürdigt werden.

Kooperation / Zusammen-
schluss mit dem Schützen-
kreis Vaihingen

Bereits im Februar 2020 trafen 

sich Kreisschützenmeistersamts-

mitglieder beider Kreise, um eini-

ge Punkte zu konkretisieren. Auf 

den Kreisschützentagen sollten 

die einzelnen Kreisvereine darüber 

abstimmen, ob weitere Maßnah-

men zur Kooperation und einem 

späteren Zusammenschluss ergrif-

fen werden sollen. Daniel Pfeil in-

formierte, dass durch die geringe 

Teilnahme bei den Wettkämpfen 

bereits Sportveranstaltungen ge-

meinsam mit dem Schützenkreis 

Vaihingen ausgetragen werden. 

Bei den Rundenwettkämpfen ist 

es testweise die Disziplin 3-Stel-

lung KK-Gewehre sowie 2 Diszipli-

nen bei den Kreismeisterschaften 

(KK 100 m + Frei Pistole). Bei die-

sen Veranstaltungen werden die 

Sportschießbahnen gemeinsam 

genutzt. Der Konkurrenzkampf 

ist durch eine höhere Beteiligung 

positiver. Die Resonanz ist gut. 

Einer Zusammenlegung mit dem 

Schützenkreis Vaihingen steht 

das Kreisschützenmeisteramt des 

Schützenkreises Ludwigsburg po-

sitiv gegenüber. Mit Begeisterung 

war dies bereits auf dem Kreis-

schützentag in Ensingen aufge-

nommen worden. In dem Mehr-

heitsbeschluss im Schützenkreis 

Ludwigsburg sieht Daniel Pfeil 

einen guten Weg in die Zukunft.

Bekanntmachungen

Bisher hatte Bernd Krämer keine 

positive Rückmeldung auf die 

Anfragen zur Durchführung vom 

Kreiskönigsball sowie dem Kreis-

schützentag 2023 erhalten. Er 

machte deutlich, dass die Durch-

führung vom Kreiskönigsschie-

ßen von der Veranstaltung des 

Königsball abhängig sei. Spontan 

meldete sich Karl Neyzen vom SV 

Schwieberdingen. Wenig später 

bot sich Schwieberdingen an, den 

Kreisschützentag ebenfalls durch-

zuführen.

Jürgen Grimm teilte mit, dass 

zum Seniorenwettbewerb am 

23.07.22 in Möglingen ebenfalls 

die Mitglieder aus Vaihingen ein-

geladen werden. Der Biathlon-

wettbewerb wird für das nächste 

Jahre geplant.

Bernd Weigmann bedankte sich 

für die Einladung zum Senioren-

wettbewerb und teilte mit, dass 

im Schützenkreis Vaihingen die-

ser Wettbewerb am 12.11.2022 

stattfindet, zu dem auch die 

Sportschützen aus Ludwigsburg 

herzlich willkommen sind. Für 

gemeinsame Veranstaltung im 

Jugendbereich sprach sich Maxi-

milian Wiesinger aus.

Der Schützenkreis Ludwigsburg 

bedankt sich bei den Sportschüt-

zen Neckarweihingen für die zur 

Verfügung gestellten Bilder.

Irene Glöckner (Kreisschriftführer) 

Ehrungen Kreisschützentag 2022

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Hohenstaufen

70. Kreisschützentag Schützenkreis Hohenstaufen
Der 70. Kreisschützentag des 

Schützenkreises Hohenstaufen 

fand in der Schießhalle der ZSG 

Gingen statt. Angesichts der an-

haltenden Corona-Pandemie wur-

de der Kreisschützentag nur als 

Delegiertenversammlung durch-

geführt. Der 1. Vorsitzende

Frank Haupt des Gastgebers Gin-

gen begrüßte die Anwesenden 

und stellte in kurzen Worten 

seinen Verein vor. Danach folgte 

ein Grußwort vom Bürgermeister 

Marius Hick. Er berichtete über 

die Gemeinde Gingen und ging 

auf die Problematik der Pandemie 

ein. Nach 2 Jahren der Perspektiv-

losigkeit gilt es wieder den jun-

gen Menschen und den anderen 

klarzumachen, wie schön es ist 

in einem Verein zu arbeiten, mit-

zuwirken und sich zu treffen, so 

Bürgermeister Hick.

Der Geschäftsbericht lag den De-

legierten in schriftlicher Form vor 

und konnte auch auf der Home-

page des Schützenkreises eingese-

hen werden. Ergänzend zu seinem 

Bericht erwähnte Kreisoberschüt-

zenmeister Kurt Weil, dass sich 

die sportlichen Höhenpunkte 

im vergangenen Jahr wieder 

einmal an einer Hand abzählen 

lassen, da fast alle Schießveran-

staltungen, wie bereits im Jahr 

zuvor, aufgrund der Pandemie 

abgesagt werden mussten. In der 

Sache Verbandsentwicklung ist 

der Schützenkreis Hohenstaufen 

seit Februar in Verhandlung mit 

dem Schützenkreis Schwäbisch 

Gmünd. Die Entlastung des Kreis-

schützenmeisteramtes nahm OSM 

Frank Haupt vor; diese wurde 

mit 1 Enthaltung von der Ver-

sammlung erteilt. Eine besondere 

Ehrung wurde von Klaus Koch, 

2. Vizepräsident vom Württem-

bergischen Schützenverband, 

vorgenommen. Für 34 Jahre 

ehrenamtliche Tätigkeit als Kreis-

schatzmeister erhielt Hermann 

Knaupp die Eduard-Föhr-Plaket-

te in Gold. Der Schützenkreis 

steht auf einer guten finanziellen 

Basis, die Mitgliederzahl beträgt 

4522 aus 42 Vereinen und ist 

somit weiterhin der größte Kreis 

in Württemberg. Der nächste 

Kreisschützentag 2023 findet 

in Eschenbach, anlässlich des 

100-jährigen Bestehens des ört-

lichen Schützenvereins, statt.   

                                            (mo)

Für 34 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Kreisschatzmeister erhielt    

Hermann Knaupp vom SV Hattenhofen die Eduard-Föhr-Plakette in 

Gold             (Foto: privat)

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Rottweil

Jungschützen bereiten sich auf die anstehende Landesmeisterschaft im Luftgewehr vor

Im Kreis Rottweil fand auf Initiative 

der Schützengesellschaft Schram-

berg ein Kreisjugendtraining im 

Schramberger Schützenhaus statt.

Insgesamt 7 Jungschützen aus 

den Vereinen Schramberg, Wald-

mössingen und Bösingen nahmen 

mit ihren 3 Betreuern an dieser 

Veranstaltung teil.

Das Thema des Tages lautete 

„Wettkampfvorbereitung“ und 

so begann um 10.00 Uhr unter 

Leitung der Schramberger Ju-

gendtrainerin Franziska Hettich 

pünktlich das Programm. Nach 

diversen „Kennenlern-Spielen“ 

startete das Sondertraining mit 

Konzentrationsübungen. Nach-

dem diese absolviert waren ging 

es auf den Schießstand um mit 

einer Leistungskontrolle den Stand 

der Schützen zu ermitteln. Diese 

Gelegenheit nutzten auch die 3 

anwesenden Trainer um diese 

Schützen zu beobachten und 

eventuell vorhandene Fehler zu 

ermitteln. So konnte nach dem 

Schießen jedem Schützen ein indi-

viduelles Feedback und Tipps zum 

weiteren Training gegeben wer-

den. Danach wurde die Schieß-

ausrüstung mit Sportklamotten 

getauscht und ein 20-minütiger 

Workout stand nun auf dem Pro-

gramm. Da schon die Mittagszeit 

nahte, ging man in die Wirtschaft 

des Schützenhauses wo ein lecke-

res Essen mit Schnitzel, Pommes 

und Salat kostenlos mit Getränken 

angeboten wurde, da die Kreisju-

gendleitung des Schützenkreises 

Rottweil die Kosten komplett 

übernommen hatte. Dies hatten 

sich die Jugendlichen am Vormit-

tag bereits redlich verdient.

Nach dem Essen konnte noch 

relaxed und verschiedene Ge-

spräche geführt werden, da auch 

die Jugendlichen durch Corona 

sich schon lange oder noch gar 

nicht persönlich gesehen hatten. 

So diente dieser Tag ebenfalls zum 

Kennenlernen der Jugendlichen 

untereinander. Nach der Pause 

ging es nun daran die Tipps vom 

Vormittag in die Tat umzusetzen 

welche sich dann in den erzielten 

Ergebnissen bereits positiv wider-

spiegelten. Nun stand nach dem 

Schießen eine weitere Lerneinheit 

mit dem Thema „Wettkampfvor-

bereitung in der Theorie“ auf dem 

Programm. Fragen der Jugendli-

chen wurden dabei ebenso beant-

wortet wie interessante Aspekte 

und Punkte der Waffenkontrolle, 

der Ausrüstung und natürlich der 

zu beachtenden Sicherheitsregeln.

Zu schnell war die Zeit gegen 

16.30 Uhr vorbei und die Jugend-

lichen waren nach der langen Co-

rona-Pause wieder froh an einer 

Präsenzveranstaltung teilnehmen 

zu können. Das Fazit der Leiterin 

dieser Veranstaltung war überaus 

positiv und auch die Jugendlichen 

zeigten sich sehr diszipliniert und 

zufrieden mit dem Tag. Unter-

stützt wurde Franziska Hettich 

durch Christian Müller, Jugend-

leiter Bösingen und Dieter Hofer 

Jugendtrainer und ehemaliger 

Gewehrtrainer Bezirk, SV Wald-

mössingen. (Dieter Hofer)

Beim Kreisjugendtraining im Schramberger Schützenhaus waren die 

Jugendlichen nach der langen Corona-Pause wieder froh, an einer   

Präsenzveranstaltung teilnehmen zu können.                   (Foto: privat)

Aus den Bezirken und Kreisen
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Aus den Vereinen

Schützenverein Obertal
Eine Ära geht zu Ende – Vorstandswechsel im Schützenverein

In der diesjährigen Jahreshaupt-

versammlung wurden langjährige 

Funktionäre aus ihren Ämtern ver-

abschiedet, drei neue Ehrentitel 

vergeben und alle Ämter konnten 

neu besetzt werden. Allerdings ist 

die Kassenlage angespannt und es 

fehlt die Jugend.

Im vollbesetzten Schützenhaus 

eröffnete zum letzten Mal Ober-

schützenmeister Rudolf Burkhardt 

die diesjährige Hautversammlung 

der Obertaler Schützen. Sie stand 

ganz im Zeichen der Anerkennung 

und Würdigung langjähriger Funk-

tionäre. Da die letzte Versammlung 

erst vor sieben Monate stattfand 

und Coronaeinschränkungen wei-

ter eine große Rolle spielten, fielen 

die Tätigkeitsberichte der Vorstand-

schaft kurz aus. 

Die Schützen gedachten ihrer ver-

storbenen Mitglieder Rudi Möhrle, 

Horst Finkbeiner, Helmut Hofmuth 

und Rudi Kläger, ehe Burkhardt 

ein Fazit über die letzten Monate 

zog. Erfreulicherweise blieb die 

Mitgliederzahl trotz aller Widrig-

keiten nahezu konstant, allerdings 

nahmen die Besucherzahlen in 

der Gaststätte ab und die Aktiven 

zogen sich mehr und mehr aus 

dem Schießbetrieb zurück. Die 

Jugend ging leider ganz verloren 

und so liegt die Jugendabteilung 

inzwischen brach. Dennoch hofft 

Burkhardt, dass das Vereinsleben 

nun wieder an Fahrt aufnehmen 

wird, da einige Termine wieder 

im Terminplan stehen und für alle 

ausscheidenden Funktionäre neue 

Leute gefunden werden konnten. 

Er dankte allen Mitstreitern in 

Ämtern und bei der Bewirtung, 

die den Verein durch schwierige 

Zeiten getragen haben. Auch die 

Vereinstreue wurde gewürdigt. 

Burkhardt bedankte sich bei vier 

Mitgliedern, die dem Verein bereits 

seit Jahrzehnten angehören. Auf 

40 Jahre Mitgliedschaft blicken 

Reiner Morlok, Karl Burkhardt und 

Sabine Finkbeiner zurück, für 50 

Jahre Treue wurde Jürgen Klumpp 

ausgezeichnet. 

In seinem Tätigkeitsbericht infor-

mierte Schießleiter Ibo Tarcan über 

die vergangene Luftgewehrrunde, 

an der diesmal nur eine Mann-

schaft gemeldet war und berich-

tete von den Kreismeisterschaften, 

bei denen wieder gute Platzierun-

gen erreicht werden konnten. Im 

Anschluss folgte die Siegerehrung 

der Vereinsmeisterschaften.

Schatzmeister Tobias Müller er-

läuterte die angespannte Lage der 

Kasse auf Grund abgesagter Feste 

und Veranstaltungen und der zu-

rückgegangenen Besuche in der 

Vereinsgaststätte. Es müsse in Zu-

kunft wieder mehr Gewinn erwirt-

schaftet werden, um die Finanzlage 

wieder zu verbessern. Kassenprüfer 

Martin Braun bescheinigte Müller 

eine vorbildlich geführte Kasse und 

empfahl deren Entlastung.

Einen ersten Schritt zur Verbes-

serung der Finanzen machte die 

Versammlung, indem sie der Er-

höhung des Ehegattenbeitrags 

einstimmig zustimmte, da der bis-

herige reduzierte Beitrag für Ehe-

partner die entstehenden Kosten 

für ein Mitglied nicht mehr deckt. 

Somit gilt zukünftig nur noch für 

Personen unter 18 Jahren der 

halbe Mitgliedsbeitrag. Ebenfalls 

einstimmig erfolgte im Anschluss 

die Entlastung der Vorstandschaft 

und der Kasse.

Eine besondere Ehrung gab es für 

den Technischen Leiter Reiner Faißt. 

Sein jahrzehntelanger tatkräftiger 

Einsatz als aktiver Schütze, Hand-

werker und Bewirtungskraft wurde 

ebenso honoriert, wie seine vier-

jährige Verantwortung für den 

Wirtsdienst und seine 28 Jahre 

andauernde Verantwortung für 

die Technik im Schützenhaus und 

bei Vereinsfesten. Dafür wurde er 

mit einem Präsent und der Ehren-

mitgliedschaft ausgezeichnet. 

Ebenfalls zum Ehrenmitglied wurde 

die an diesem Abend verhinderte 

Josefa Abend ernannt, die 26 Jahre 

als Beisitzerin im Amt war und den 

Verein ebenfalls über Jahrzehnte in 

Bewirtung und Reinigung unter-

stützt. Auch sie erhielt ein Präsent 

und eine Ehrenurkunde.

Christine Faißt schied als stellver-

tretende Schriftführerin nach acht 

Jahren aus ihrem Amt aus und 

erhielt ein Präsent. Auch sie unter-

stützt den Verein seit vielen Jahren 

in der Bewirtung und bei Festen.

Die Wahlen der Gruppe eins für vier 

Jahre erfolgten allesamt einstim-

mig. Zum neuen Oberschützen-

meister wurde Achim Lutz gewählt, 

er löst damit Rudolf Burkhardt als 

erster Vorsitzender ab. Für die aus-

geschiedene Josefa Abend wurde 

Bernd Buck zum neuen Beisitzer 

gewählt, Sven Burkhardt über-

nimmt den Posten des Technischen 

Leiters von Reiner Faißt und Nico 

Gaiser ersetzt Christine Faißt als 

stellvertretender Schriftführer. Mar-

kus Grammel entlastet zukünftig 

die zweite Vorsitzende Marion 

Tarcan-Koenig und übernimmt ihr 

zweites Amt als Pressewart. Wei-

terhin in ihren Ämtern blieben die 

stellvertretende Schatzmeisterin 

Silvia Klumpp, Schriftführerin Vro-

ni Günter, Schießleiter Ibo Tarcan, 

Waffenwart Thomas Gaiser, Ver-

antwortlicher für den Wirtsdienst 

Karl-Friedrich Schmelzle, stellver-

tretender Technischer Leiter Ludwig 

Braun und Jugendleiter Peer Pohl. 

Einen besonderen Moment erleb-

ten die Anwesenden, als sich ihr 

langjähriger Vorstand Rudolf Burk-

hardt aus seinem Amt verabschie-

dete. Die Versammlung dankte 

ihm mit langanhaltenden Standing 

Ovations für sein jahrzehntelanges 

Engagement. In der folgenden Lau-

datio wurde an Burkhardts 46 Jahre 

dauernde ehrenamtliche Tätigkeit 

erinnert, in der er die letzten 20 

Jahre den Vereinsvorsitz hatte. Bis 

ins Jahr 2001 hatte er auch parallel 

im Schützenkreis Freudenstadt das 

Amt des Kreisjugendleiters und 

anschließend des Kreisoberschüt-

zenmeisters inne, welches er dann 

aufgab, um den Vereinsvorsitz im 

Jahr 2002 zu übernehmen. Als 

aktiver Schütze, Bewirtungskraft, 

Arbeitskraft und Verantwortlicher 

für alle Bereiche war er unzählige 

Stunden für den Verein im Einsatz. 

Eine große Herausforderung war 

das 50-jährige Vereinsjubiläum, 

welches groß gefeiert wurde. Für 

seine verdienstvolle jahrzehntelan-

ge Tätigkeit wurde Burkhardt von 

den beiden Vorsitzenden Achim 

Lutz und Marion Tarcan-Koenig 

zum Ehrenoberschützenmeister 

ernannt und erhielt als Dank und 

Anerkennung ein besonderes Prä-

sent. Auch seiner Ehefrau Anita 

dankten die Schützen mit einem 

Blumenstrauß. Der neue Erste 

Vorsitzende Achim Lutz schloss 

die Versammlung und die Anwe-

senden gingen zur Feier des Tages 

mit selbst zubereiteten Häppchen 

von Vroni Günter zum geselligen 

Teil des Abends über.

2. Vorsitzende Marion Tarcan-Koenig, der neu ernannte Ehren-Ober-

schützenmeister Rudolf Burkhardt, Anita Burkhardt und 1. Vorsitzen-

der Achim Lutz
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Aus den Vereinen

Spendenübergabe der SPORT-SCHÜTZEN Neckarweihingen

Im Rahmen des Kreisschützen-

tages in der Willy-Krehl-Halle 

in Neckarweihingen übergaben 

Oberschützenmeister Jörg Röther 

und Peter Seifert von den SPORT-

SCHÜTZEN Neckarweihingen 

einen Spenden Scheck über 815 

Euro an den Förderverein Kita 

Häslenweg. Alle Einnahmen aus 

dem Quigley Cup, der jährlich 

am Ostersamstag stattfindet, 

gehen jeweils an eine soziale Ein-

richtung im Kreis Ludwigsburg.  

Die Teilnehmer des Quigley Cups 

begrüßen dieses soziale Engage-

ment sehr und zeigen sich bei den 

Veranstaltungen sehr großzügig. 

Dafür bedanken sich die SPORT-

SCHÜTZEN im Namen der Kinder.

                                    (Foto: ps)
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Digitale Trefferauswertung aus der Hosentasche

Seit jeher fühlt sich die Privi-

legierte Schützengesellschaft 

Gera 1660 e.V. sowohl den 

Traditionen des Schützenwe-

sens als auch dem modernen 

Zeitgeist verpflichtet.

Der vereinseigene Schießstand 

wurde bereits mit elektroni-

schen Schießanlagen und Ka-

meras modernisiert. Neben den 

technischen Neuerungen sollten 

aber auch die konventionellen 

Seilzuganlagen erhalten blei-

ben. Insbesondere im Anfän-

gertraining werden diese immer 

noch gern genutzt.

Als aktiver Sportschütze im PSG 

Gera empfand Herr Ingolf Wen-

zel das Zusammenzählen der 

Treffer auf Papierschießscheiben 

allerdings als zeitaufwendig 

und mühsam. Dieser Umstand 

brachte ihn bereits 2019 auf 

die Idee einer neuartigen Aus-

wertetechnik. Warum nicht das 

Handy nutzen, um die Scheiben 

zu fotografieren, automatisch 

auszuwerten und zu speichern?

Mit diesem Gedanken trat er an 

seinem Sohn Kay Wenzel und 

dessen Kollegen Daniel Kapusi 

heran. Die beiden an der TU 

Ilmenau studierten Ingenieure 

der Informationstechnik ließen 

sich sofort begeistern und ent-

wickelten aus dieser Idee einen 

detaillierten Plan, welcher ab 

dem Jahr 2021 von der Europäi-

schen Union und dem Freistaat 

Thüringen aus einem Fond für 

innovationsbasierte Gründungs-

projekte gefördert wurde.

Sowohl Herr Wenzel als auch 

Herr Kapusi setzen dabei alles 

auf eine Karte. Sie kündigten 

ihre langjährigen Jobs im Be-

reich der Bildverarbeitung und 

Softwareentwicklung, gründe-

ten eine Firma und entwickelten 

die Schützen-App „Blackhole“. 

Der Name entstand intuitiv, als 

ein Schütze beim Training beob-

achtet wurde, der seine Treffer 

im schwarzen Loch des Spiegels 

verschwinden ließ.

Der Anspruch der beiden Ent-

wickler liegt dabei nicht nur 

auf der zehntelgenauen Aus-

wertung von Ringen auf Papier-

scheiben. Vielmehr soll ein 

Mehrwert für den Schützen-

sport erreicht werden, indem 

viele weitere Funktionen, wie 

das Verwalten eines Schieß-

buches, das Exportieren des 

Bedarfsnachweises als PDF oder 

das Teilen seiner Schießleistun-

gen mit Freunden integriert 

sind. Ziel ist es, Schützen mit 

gleichen Interessen in einem 

modernen sozialen Netzwerk 

virtuell miteinander zu ver-

binden.

Des Weiteren wird die App 

kontinuierlich mit der Erfahrung 

und der Unterstützung aller 

interessierter Sportler weiter-

entwickelt und angepasst. Dies 

soll dabei helfen, das Ansehen 

des Schießsports und dessen 

Verbreitung über alle Grenzen 

hinweg auch in der digitalen 

Zukunft zu verbessern und zu 

fördern. Die App kann kosten-

los für mobile Android- und 

iOS-Geräte heruntergeladen 

werden. https://www.blackho-

le-app.com

 

Das Schießbuch wird mobil

Zum Download der App einfach den 

QR-Code scannen        (Fotos: privat)

Aus der Industrie
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Schützenbund Bopfingen 

Red Shooting 2022

AR 15 und Pistolen / Revolver Speed Cup

powered by HK Heckler und Koch

Wo: Im Schützenhaus auf dem 

 Breitwang Bopfingen 

Wann:  09.07. und 10.07.2022

Siegerehrung: 10.07.2022 um ca. 14.00 Uhr

Veranstaltet: Schützenbund Bopfingen

Teilnahmegebühr: 15,- € Langwaffe, 10,- € Kurzwaffe,

Preise: Sachpreise und Urkunden

Anmeldung:  www.schuetzenbund-bopfingen.de

Ansprechpartner: Jürgen Häfele,    +491749034897

 j.haefele@gmx.net

Juli 2022

Schützenkameradschaft Dachtel 

Einladung zum 5. Dachteler 100-Schuss-Turnier

vom 17. bis 30. Juli 2022

Startzeiten:

Sonntag  17. Juli 2022 10:00 Uhr

Dienstag  19. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Mittwoch  20. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Donnerstag  21. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Freitag  22. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Samstag  23. Juli 2022 14:00 Uhr und 16:10 Uhr

Sonntag  24. Juli 2022 10:00 Uhr

Dienstag  26. Juli 2022 17.00 Uhr und 19:10 Uhr

Mittwoch  27. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Donnerstag  28. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Freitag  29. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Samstag  30. Juli 2022 12:00 Uhr und 14:10 Uhr

Nach Absprache können auch Sondertermine vereinbart werden.

Voranmeldung: Erwünscht! 

Jederzeit per E-Mail oder Telefon. 

Siegerehrung:  Samstag, den 30. Juli 2022, ab ca. 17.00 Uhr im 

Schützenhaus Dachtel

Schießprogramm: 100 Schuss Luftgewehr

 100 Schuss Luftgewehr aufgelegt

 100 Schuss Luftpistole   

 100 Schuss Luftpistole aufgelegt

Schießzeit: 120 Minuten inklusive Probeschießen

Es gilt – soweit in dieser Ausschreibung nicht abweichend geregelt –

grds. die Sportordnung des DSB.

Preise: Wir werden 50 % vom Überschuss als Preisgeld ausschütten. 

Die Preisgelder werden bei den Erwachsenen in der Einzel- und 

Mannschaftswertung auf die Plätze 1-3 der jeweiligen Klassen 

aufgeteilt.

Die Plätze 1-3 bei den Jungschützen bekommen Pokale.

Außerdem erhält jeder Teilnehmer ein Präsent!

Klasseneinteilung: Jungschützen: Jahrgänge 2004 - 2010

 Erwachsene: Jahrgang 2003 und älter

 Aufgelegt: Jahrgang 1971 und älter

Startgeld:  Einzelstart: Jungschützen: 10 €, 

 Erwachsene: 15 €, Mannschaft: 15 €

 Blattlwertung: alle 100 Schuss: 10 €

Anmeldung:  Anne Ursula Mayer 0178/5193091

E-Mail: 100schuss@schuetzen-dachtel.de

Der Standbelegungsplan und die Ergebnisse können online unter 

www.schuetzen-dachtel-event.jimdo.com eingesehen werden.

Adresse: Bandenhalde 1, 71134 Aidlingen-Dachtel

Das Turnier wird unter den dann geltenden Hygieneregeln durchgeführt.

Auf Euer Kommen freuen sich die Schützen aus Dachtel!



55SWDSZ 7/2022

Termine



56 SWDSZ 7/2022

Martin Pausch Verlag, Postfach 1557, 88309 Isny/Allgäu
Postvertriebsstück, DPAG, Entgeld bezahlt   ZKZ 6589


